
Anlage 2 zum Bewirtschaftungserlass für das Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung „Brunnluch“


Erhaltungsmaßnahmen und Umsetzungsinstrumente für die in Nummer 4 aufgeführten LRT und Arten sowie für die in 5 aufgeführten Biotope


LRT/Art Maßnahme Instrument Zuständigkeit 
Kooperationspartner 
Zeitpunkt der Umsetzung 

Nummer der
Teilfläche/des 
Biotops gemäß 
Zielkarte 

Für den Erhalt des gesamten Gebietes notwendige Maßnahmen

3150 natürlich
eutrophe Seen
6410 Pfeifen-
graswiesen 
6510 Magere
Flachlandmäh-
wiesen

Hochstauden-
fluren, Röh-
richte, Laub-
wälder 

Keine Veränderung der Gewässer jeder Art entgegen dem 
Schutzzweck und keine Maßnahmen, die in anderer Weise 
den Wasserhaushalt des Gebietes nachteilig verändern. 

wasserrechtliche Entscheidung 
ND 

uWB
Wasser- und Bodenverband 
uNB
dauerhaft 

gilt für gesamtes
Gebiet 

Keine regelmäßige Krautung der Gräben. wasserrechtliche Entscheidung 
ND 

uWB
Wasser- und Bodenverband
dauerhaft 

Verbesserung des Wasserrückhaltes, zum Beispiel durch 
Errichtung von Stützschwellen im Brunnluchgraben und 
in den Abzugsgräben aus dem Brunnluch in den Brunn-
luchgraben. 

wasserrechtliche Entscheidung, Beantragung von 
Maßnahmen im Rahmen der Richtlinie zur Förde-
rung der Verbesserung des Landschaftswasser-
haushaltes,
Vereinbarung 

uWB
Wasser- und Bodenverband
kurz- bis mittelfristig

Kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln. § 30 BNatSchG i. V. m. § 32 
BbgNatSchG, ND
§ 4 LWaldG 
Vereinbarung 

uNB
LFB
Nutzer, Eigentümer
dauerhaft 

Erhaltung und Entwicklung Eutropher Standgewässer mit naturnahen Strukturen

3150 Kein Besatz mit Fischen. § 30 BNatSchG i. V. m. § 32 
BbgNatSchG 

uNB
Eigentümer
dauerhaft

47 

Erhaltung, Entwicklung und Wiederherstellung von Dauergrünland mit ressourcenschonender Bewirtschaftung oder Pflege

Kein Grünlandumbruch oder Neuansaaten. KULAP
Vertragsnaturschutz 
ND 

AfL, uNB
Nutzungsberechtigter
dauerhaft 

Keine Nachsaaten. Vereinbarung AfL
Nutzungsberechtigter
dauerhaft 

Beräumung des Mähgutes. KULAP
Vertragsnaturschutz 
Vereinbarung 

AfL, uNB
Nutzungsberechtigter
dauerhaft 



 
LRT/Art Maßnahme Instrument Zuständigkeit 

Kooperationspartner 
Zeitpunkt der Umsetzung 

Nummer der
Teilfläche/des 
Biotops gemäß 
Zielkarte 

6410
6510 

Keine Düngung auf Grünland. ND
KULAP
Vertragsnaturschutz 

AfL, uNB
Nutzungsberechtigter
dauerhaft 

6, 7, 8, 11, 22,
23, 29, 54, 57,
65, 66, 73, 80,
84Keine Anlage von Ansaatwildwiesen, Wildäckern und 

Kirrungen auf der Fläche von Lebensraumtypen nach 
Anhang I der FFH-Richtlinie und geschützten Biotopen. 

§ 30 BNatSchG i. V. m. § 32 
BbgNatSchG, ND
BbgJagdDV 

uNB, uJB 
Jagdausübungsberechtigter
dauerhaft 

Keine Erstaufforstungen. § 9 LWaldG 
§ 30 BNatSchG i. V. m. § 32 
BbgNatSchG, ND

LFB, uNB 
dauerhaft 

Unterbindung und gegebenenfalls Beseitigung der Gehölz- 
sukzession auf der Fläche von Lebensraumtypen nach  
Anhang I der FFH-Richtlinie und geschützten Biotopen. 

ILE-RL
Vertragsnaturschutz 
Vereinbarung 

uNB, Bewilligungsstelle
Nutzungsberechtigter
mittelfristig 

6410 Einschürige Mahd im Herbst, nicht vor dem 16.08. KULAP
Vertragsnaturschutz 
Vereinbarung 

AfL, uNB
Nutzungsberechtigter
kurzfristig 

7, 8, 11, 23,
65, 66, 73, 80

6510 Zweischürige Mahd, erste Nutzung nach dem 16.06. KULAP
Vertragsnaturschutz 
Vereinbarung 

AfL, uNB
Nutzungsberechtigter
kurzfristig 

22, 84 

Reduzierung Wildverbiss an Orchideen. Vereinbarung Jagdausübungsberechtigter
kurzfristig 

80 

Erhaltung und Entwicklung naturnaher Laubwälder und -gehölze

Laubwälder Die Nutzung erfolgt ausschließlich einzelstammweise. § 4 Absatz 3 Nummer 2 LWaldG 
Vereinbarung 

LFB, uNB 
Eigentümer
dauerhaft 26, 27, 33, 34,

35, 41, 81, 83Bäume mit Horsten oder Höhlen werden nicht gefällt. § 4 Absatz 2, Absatz 3 Nummer 2, 5, 13 LWaldG 
§ 39 BNatSchG i. V. m. § 33, 34 BbgNatSchG 

LFB, uNB 
dauerhaft 

Kopfweiden Pflege und Erhalt ausgewählter Bäume als Kopfbaum. § 39 BNatSchG i. V. m. §§ 33, 34 BbgNatSchG 
ILE-RL 

uNB, LELF 
kurz- bis mittelfristig 

66, 73, 82,
84, 90 



 

Abkürzungen

LWaldG 	Landeswaldgesetz
BbgJagdDV 	 Verordnung zur Durchführung des Jagdgesetzes für das Land Brandenburg
uNB 	untere Naturschutzbehörde
uJB	 untere Jagdbehörde
LFB 	 Landesbetrieb Forst Brandenburg, Betriebsteil (untere Forstbehörde)
AfL	 Amt für Landwirtschaft
LELF	 Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung
LPV	 Landschaftspflegeverband
ILE RL	 Richtlinie des Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft über die Gewährung von Zuwendungen für die Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung

(ILE) und LEADER
KULAP	 Richtlinie des Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft zur Förderung umweltgerechter landwirtschaftlicher Produktionsverfahren und zur Erhaltung der 

Kulturlandschaft der Länder Brandenburg und Berlin 
Forst-RL	 Richtlinie des MLUV zur Gewährung von Zuwendungen für die Förderung forstwirtschaftlicher Maßnahmen 
ND	 Verordnung zur Festsetzung von Naturdenkmalen (Hohlformen, Quellen/Salzaustritte, Moore, Moorseen, Feuchtwiesen, natürliche Bachläufe) im 

Landkreis Teltow-Fläming vom 28.10.2004; betroffene Teilflächen, vollständig: 22, 23, 47, 55, 56, teilweise: 21, 26, 28, 39, 43, 54, 57, 65, 68, 69, 79, 80, 81 
Vi. . m.	 in Verbindung mit

Quellenverzeichnis

Verordnung zur Festsetzung von Naturdenkmalen (Hohlformen, Quellen/Salzaustritte, Moore, Moorseen, Feuchtwiesen, natürliche Bachläufe) im Landkreis Teltow-Fläming vom
28.10.2004

Protokolle:

Protokoll zum Erörterungstermin für den Bewirtschaftungserlass „ Brunnluch“ am 08.02.2006
Protokoll des Gesprächs mit den Kreisbehörden Teltow-Fläming am 26.06.2008

Aktenvermerke:

Abstimmung mit Jagdpächtern der Gemarkung Groß Kienitz zur Aufstellung Bewirtschaftungserlass für das FFH-Gebiet „Brunnluch“ am 24.09.2008

Abstimmung am 24.09.2008

Abstimmung mit dem Landschaftspflegeverband Mittelbrandenburg e. V. und dem Wasser-Boden-Verband „Dahme-Notte“ am 07.08.2008

Abstimmungen am 14.04.2009 und 15.12.2009, in Glasow am 16.12.2009, mit Landwirtschaftsamt Teltow-Fläming zur aktuellen Förderung im FFH-Gebiet „Brunnluch“

Schreiben:

Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz (LUGV)-RS 7 vom 01.04.2009: Beiteiligung der Fachbehörden, Ämter/Gemeinden und Nutzer

Landkreis Teltow-Fläming vom 07.05.2009: Antwort auf Beteiligung

Gemeinde Blankenfelde-Mahlow vom 06.05.2009: Antwort auf Beteiligung

BADC - Berlin Area Development Company GmbH Schönefeld  vom 13.05.2009: Antwort auf Beteiligung

LUGV-RS 7 vom 21.05.2010: Schreiben an BADC zum Entwurf Auenverbund BBI Süd 


